
Zeitschrift: Der Fourier : offizielles Organ des Schweizerischen Fourier-Verbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 69 (1996)

Heft: 11

Rubrik: Aus dem EMD

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 29.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Aus dem EMD 23

Vorzeitiger Rücktritt von Generalstabschef Arthur Liener

Unser Archivbild zeigt Generalstabschef Arthur Liener noch als Divisionär. Das Bild entstand
kurz vor seiner Ernennung zum Generalstabschef im März 1992 in Spiez.

Die Affäre Nyffenegger setzt der
Karriere von Generalstabschef Ar-
thur Liener ein vorzeitiges Ende.

NLZ/-r. Die Nachricht schlug wie eine

Bombe ein: Der Generalstabschef der

Schweizer Armee trete vorzeitig auf
Ende 1997 zurück. Der 60jährige Lie-
ner war als oberster Verantwortlicher
für das von Friedrich Nyffenegger ge-
leitete Projekt Elektronischer General-
Stabsbehelf '95 (EBG '95) bereits
mehrfach kritisiert worden. Das Fass

zum Überlaufen gebracht hat nun eine

Untersuchung der Geschäftsprüfungs-
delegation von National- und Stände-

rat. In deren Bericht «Vorkommnisse
im EMD», der Mitte November veröf-
fentlicht werden soll, wird Liener of-
fenbar massiv beschuldigt. «Darin
kommt ein klares Misstrauen gegenü-
ber meiner Person zum Ausdruck»,
sagte Arthur Liener am Mittwoch, 30.

Oktober, bei der Bekanntgabe seines

Rücktritts. Er übernehme als General-
Stabschef die formelle Verantwortung
für Fehler in seinem Zuständigkeitsbe-
reich und habe deshalb den Bundesrat

um die vorzeitige Pensionierung ge-
ben.

EMD-Chef Adolf Ogi zollte dem ab-

tretenden Drei-Sterne-General Re-

spekt und sprach von einer klaren und

konsequenten Haltung. Der Bundesrat
hatte den Bericht der Geschäftsprü-
fungsdelegation über die Affäre Nyf-
fenegger gleichentags erhalten.

Rücktritt nicht gefordert

Was in den Papieren der Geschäfts-

Prüfungsdelegation steht, soll zusam-

men mit den Ergebnissen von zwei
weiteren Untersuchungen im Zusam-

menhang mit dem Fall Nyffenegger
am 14. November veröffentlicht wer-
den. Dazu die «Neue Luzerner Zei-

tung»: «Aus den Reaktionen von Mit-
gliedern der Delegation auf die

Ankündigung Arthur Lieners muss

aber geschlossen werden, dass der
Rücktritt des Generalstabschefs darin
nicht gefordert wird. So sagten sowohl
der Urner Ständerat Hans Danioth und

sein Luzerner Ratskollege Franz
Wicki (beide CVP), die beide der Ge-

schäftsprüfungsdelegation angehören,
dass der Schritt Lieners für sie einer
Überraschung gleichkomme.»

Bis ganz nach oben gedient

Mit dem Rücktritt Lieners per Ende
1997 geht eine über 30jährige militäri-
sehe Laufbahn zu Ende. Der 1936 ge-
borene Bemer hatte sich seit den sech-

ziger Jahren auf der Karriereleiter bis

auf die höchste in Friedenszeiten zu

vergebende Position hinaufgedient.
Seine Ernennung zum Generalstabs-

chef als Nachfolger von Heinz Häsler
im Mai 1992 kam einigermassen über-

raschend; erstmals seit den zwanziger
Jahren wurde nämlich kein Instruk-
tionsoffizier zum Generalstabschefer-
nannt.

Lesen Sie zum vorzeitigen
Rücktritt von Arthur Liener
auch den Kommentar aufSei-
te 1 in dieser Ausgabe!
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